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Gemeinderatssitzung vom 21. August 2014 Nr. 13

Vorsitz GP Kälin

Protokoll GS Crevoisier

anwesend: GP Kälin, VP Matthes, GR Frank, GR Hasler, GR Hauser, GR Meier

entschuldigt: GR Grundschober

Dauer der Sitzung: 19.30 - 21.00 Uhr

---------

Traktanden

1. Genehmigung des Protokolls vom 7.8.2014

2. Genehmigung Programm und Kosten des Seminartags des Gemeinderats und der

Verwaltungsmitarbeitenden

3. Beschlussfassung zu den Statuten der Flurgenossenschaft Rodersdorf

4. Information zum Standkonzept der Solothurner Gemeinden an der Gewerbeausstel-

lung des Hinteren Leimentals

5. Beschlussfassung zum Beitritt bei Schwarzbubenland Tourismus

6. Mitteilungen und Termine

7. Genehmigung der Rechnungen

8. Varia

-------------
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149 P Protokoll

Genehmigung des Protokolls vom 7.8.2014

.//. Der Gemeinderat genehmigt das Protokoll vom 7.8.2014 einstimmig.

150 0.12 Gemeinderat, Kommissionen

Genehmigung Programm und Kosten des Seminartags des Gemein-
derats und der Verwaltungsmitarbeitenden

GP Kälin, VP Matthes und GR Frank haben das Programm des Seminartags vom 6.9.2014
mit dem Moderator, Herrn A. Willenegger, besprochen und festgelegt.
Die Kosten für den gesamten Anlass werden ca. CHF 4'200 betragen.

GR Frank stellt den Antrag, das Programm der Retraite, Herrn Andreas Willenegger als Mo-
derator der Retraite und die Gesamtkosten von CHF 4'200 für die Retraite zu genehmigen.
Kto. 012.319.00

.//. Der Gemeinderat genehmigt das Programm der Retraite, Herrn Andreas Willenegger
als Moderator der Retraite und die Gesamtkosten von CHF 4'200 für die Retraite ein-
stimmig.

151 8.00 Landwirtschaft

Beschlussfassung zu den Statuten der Flurgenossenschaft Roders-
dorf

Der Vorstand wird am 23.9.2014 die neuen Statuten der Versammlung zur Genehmigung
vorschlagen. Diese wurden in Zusammenarbeit mit dem Meliorationsamt Herrn Emch erar-
beitet.

Als Vertreter der Einwohnergemeinde wurde GR Frank in den Vorstand gewählt.

Es ist vorgesehen, dass Herr P. Brügger, Amt für Landwirtschaft, an der nächsten Sitzung
der Flurgenossenschaft als Tagespräsident gewählt wird. Zu diesem Zeitpunkt gelten noch
die bisherigen Statuten. Da keine Einsprachen gegen die neuen Statuten eingegangen sind,
wird die Genossenschafterversammlung über die Genehmigung der neuen Statuten be-
schliessen.

GR Hauser stellt den Antrag, die Statuten der Flurgenossenschaft zur Kenntnis zu nehmen.

Die Leitungen, welche bisher von der Einwohnergemeinde benützt wurden, werden bei Be-
darf durch die Einwohnergemeinde neu verlegt.
Flurgenossenschaft und Einwohnergemeinde werden das Verfahren vertraglich festlegen
müssen.

.//. Der Gemeinderat nimmt die neuen Staturen der Flurgenossenschaft einstimmig zu-
stimmend zur Kenntnis.

152 8.40 Industrie, Gewerbe, Handel (Forum RegioPlus)

Information zum Standkonzept der Solothurner Gemeinden an der
Gewerbeausstellung des Hinteren Leimentals

Unter der Mitwirkung vom Forum Regio Plus, Schwarzbubenland Tourismus und dem Wo-
chenblatt ist für die fünf solothurnischen Gemeinden an der Gewerbeausstellung des Hinte-
ren Leimentals (GHL) vom 17. bis 19. Oktober 2014 im OZL in Bättwil ein Messestand unter
dem Motto: „Solothurnisches Leimental: Qualitäten einer Region“ vorgesehen. Das Stand-
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konzept sieht eine Grundausstattung in Form einer Wohnung vor, die in verschiedenen Ni-
schen Möglichkeiten zum Schmökern, Filmeschauen, Lesen, Velofahren und Postkarten-
schreiben bietet, um so auf verschiedene Attraktivitäten der Region aufmerksam zu machen.
Weiteres Bild- und Filmmaterial sowie Slogans für einzelne Gemeinden werden noch ge-
sammelt. Das Wochenblatt wird zum Stand eine Sonderausgabe publizieren, die an der GHL
aufliegt. Sponsoren haben darin die Möglichkeit, Inserate zu platzieren.

GP Kälin stellt den Antrag, das Standkonzept zur Kenntnis zu nehmen.

Die Gemeinderäte werden aufgefordert, einen griffigen Slogan für Rodersdorf zu finden.

.//. Der Gemeinderat nimmt das Standkonzept einstimmig zur Kenntnis.

153 3.10 Denkmalpflege, Heimatschutz

Beschlussfassung zum Beitritt bei Schwarzbubenland Tourismus

Schwarzbubenland Tourismus führt eine Geschäftsstelle in Gempen, die zu 40 % besetzt ist.
Nebst der touristischen Auskunftserteilung an Interessierte (durchschnittlich 7 pro Woche),
werden die unterschiedlichsten touristischen Projekte ausgearbeitet. Das Burgenwander-
buch, die Hörspiele zum Burgenwanderbuch, die Ausschilderung versteckter Ruinen, das
Mittelalterfest auf der Ruine Gilgenberg sind nur einige Projekte der letzten 4 Jahre, auf wel-
che der Verein stolz zurückblicken darf. Schwarzbubenland Tourismus legt aber auch einen
starken Fokus auf das „Kerngeschäft“ unserer Region, nämlich die Erkundung unserer wun-
derschönen Landschaft zu Fuss oder mit dem Fahrrad. (Die E – Bike Karte würde gut zu
unserem „Veloweg“ passen.)

Folgende Vorteile hat eine Mitgliedergemeinde bei Schwarzbubenland Tourismus:

 Prospekte werden ausgelegt (z.B. Flyer des neuen Veloweges)
 Information via Newsletter (wenn gewünscht)
 Vernetzung
 Einladung an die Generalversammlung mit spannenden Gästen
 Einbezug in Projekte
 Tourismusförderung, Wirtschaftsförderung unserer Region
 Aufwertung unserer Region
 Touristische Anfragen können direkt an Schwarzbubenland Tourismus weitergeleitet

werden (Entlastung der Verwaltung)
 Es wird ein Neuzuzügerset erstellt, welches die wichtigsten Infos enthält

GR Meier stellt den Antrag, Schwarzbubenland Tourismus beizutreten und einen jährlichen
Betrag von CHF 600.- ins Budget 2015 aufzunehmen.
Kto. 300.365.00

Es werden Zweifel am Nutzen einer Mitgliedschaft geäussert.

Es wird vorgeschlagen, dem Verein Schwarzbubenland Tourismus vorerst für drei Jahre bei-
zutreten und dann den Nutzen zu ermitteln.

.//. Der Gemeinderat beschliesst einstimmig, dem Verein Schwarzbubenland Tourismus
ab 2015 für drei Jahre beizutreten. Die jährlichen Kosten betragen CHF 600.

154 M Mitteilungen

Kanton Solothurn, Amt für soziale Sicherheit: Sozialpreis Kanton Solothurn 2014 – Einladung
zur Preisverleihung am 11.9.2014 in Solothurn.
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Kanton Solothurn, Amt für Militär und Bevölkerungsschutz: Bestätigung Aufhebung und Um-
nutzung zu Schutzraum folgender Anlage: Rodersdorf, KP III; Bahnhofstrasse 1a.

Kanton Solothurn, Polizei: Radarkontrollen im Juli 2014. Keine Kontrollen in Rodersdorf.

Solothurnische Gebäudeversicherung SGV: Ankündigung Abnahmekontrolle Blitzschutzsys-
tem Grossbühlstrasse 17a.

Senioren-Club Rodersdorf: Dankschreiben für Jahresbeitrag der Gemeinde.

Ruf Informatik AG: Einladung zur Jahresversammlung 2013 ERFA-RUF Kanton Solothurn
am 11.9.2014 in Balsthal.

155 R Rechnungen

Genehmigung der Rechnungen

.//. Die im Rechnungsverzeichnis im Anhang aufgeführten Rechnungen wurden vom
Gemeinderat genehmigt und sind zur Zahlung anzuweisen.

156 V Varia

GR Hauser:
Für die Baueingabe zur Asphaltierung des Wegs zur Antennenanlage der Swisscom (Forst-
bühl) genügt ein Situationsplan mit Angaben zum Querschnitt und einem Beschrieb des Auf-
baus.

VP Matthes:
Die Kontaktnahme mit der Firma Forster Kühlanlagen AG, Arlesheim gestaltet sich sehr
schwierig.

Die Einbruchsituation in Rodersdorf eskaliert wieder.

GR Hasler:
Gemäss Besprechung mit Arch. Chr. Gschwind wird die Sanierung des Schulhauses Gross-
bühl nicht wie geplant 2015 möglich sein. Der Zeitbedarf beträgt 8 bis 10 Wochen. Es wird
hingegen möglich sein, die geplanten zwei Gruppenräume zu erstellen.
Je nach Ausbaustandard (Behindertengerechtigkeit, Feuerschutz usw.) können massive
Mehrkosten entstehen.
Aufgrund der Umstellung im Schulwesen auf 6/3 im Kanton Basel-Landschaft ist zudem die
Situation bei den Handwerksbetrieben sehr angespannt.
GR Frank weist darauf hin, dass die Planungskommission ein Farbkonzept für die Aussen-
hülle des Schulhauses wünscht.

Die Kofferung der Zwärenstrasse ist nur teilweise vorhanden und in schlechtem Zustand.
Zum Teil wurden Betonplatten für die Kofferung verwendet.

GP Kälin:
Auf Betreiben der KELSAG wurde der Familiengartenverein aufgefordert, den Zugang zur
Grüngutmulde besser freizuhalten.

Es ist ein Antrag eingegangen, an einer Gemeindestrasse eine Tempobeschränkung auf 30
km/h einzuführen. Es werden dazu Abklärungen vorgenommen.

Die Benützungszeiten des Hartplatzes beim Schulhaus für Ballspiele sind festzulegen. Wird
für die nächste Sitzung traktandiert.
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Die nachfolgende Diskussion wird als „nicht öffentlich“ bezeichnet. Es werden somit keine
Protokollkopien davon erstellt. Es darf ausser den Anwesenden niemandem Einsicht ins Pro-
tokoll gewährt werden.

Gemeindepräsidentin Gemeindeschreiber


